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Freistellun gsbescheid

fü.  2OOe bis 2OlO

zur Kö.pe.schaft  st  eue.

_ als Empfangsbevor rnäcnt igter f i l f

F.elk l fchl  tche Gemeinde l t ioDerf{ l r th e.v.
ost iandstr .  1 a,  51688 t{ toosrfü. th

Feststel lungen

Dle Kö.perschäft  is t  nach 5 5 Absatz 1 N..  S KStG von de. Kö.pe.schaftste!e.  bef l .et t ,  $ei t  ste
ausschl ießl lch und unmit te lba. steuefb€gonst lgt€n gemeinnützlgen z{ecken lm sinne der 5€ 5r f t .  ao

Dle Rechtsbehel fsbereh.uns bezieht s ich nu. auf dje vo.stehende(n) Festsiet lung(en).

l l i  nwsl3 zu|"  A! lsst€t  I  un9 von Z u r  e n d u n E B b 6 6 t  A t  !  gung€n

01e Körpe.schaft  föfdent fo lgend€ gemelnni l tz jge Zwecke:
-  Fö.derung der Ret tg ion

Dle Satzungszwecke entsprechen 5 52 Abs. 2 Satz 1 N..  02 A0.

Aehandlung cler Sp€nden

Die Körpefschaft  is t  berecht igt ,  für  Spenlen, die ihr  zur VerNendung füa dtese zwecke zLrEewendet
w€.den, Zurend! ngsbes t  ät  l  gung€n nach amtl  tch vo.geschr lebenem Vordfuck (  5 50 Abs, 1 ESTDV )
auszustel  I  en.

B€handlung der { l t9 l  ledsb€l t rägs

Ft: . j l j  0 le ßörperschaft  1st  berecht igt ,  f t i r  Mitgr iedsbei t .ä9e zurendungsbesrät iEungen nach amtl lch vorqe-
l . , i -a lH sch_ leberer Vordruck (5 50 Abs, ESTDV) auszusrel  en.
DEI/Et

F lnanzämr wl ppe.rur I  n
r veranl agungsbez i rk oo4
I Steuernunner 221/s711/ 2230
| (Bir te bei  qJc( ' rasen anseben)

!

Finanuaml, Pos(aoh 1210. 51676 wippodüdh

51688 Wlpperfül . th
Am stäuwei her 3

Tel  efon 02207l87O-145?t l
Tel  efax OSOO 10092675221

lz  -Q+-zot ' t  -

DV 04 0,55 Deutsde Post

"546.00030604'12'
I  nerrn

Joächim Renkawitz
Kön igshei  der weg I  a
517O9 Marienheide

om

[  >>> wincF <<< 165.905*
.r . r r  Fortsetzung siehe sei te 2. . . . .



5 t  euernunmer 221/5711/2230

Bit te beachten Sie.  dass dje Inanspruchnahme der Steuefbef.eiungen auch von der
Geschäftsfühfung abhängt,  d ie der Nachprüfung durch das Finanzant -  ggf .  im Rahmen
p.üfung -  unter l iegt-  0 ie tatsächl iche Geschäftsführung muss auf dle ausschl l€ßl jche
ba.e E.fül lung de. steuerbegÜnst l9ten zwecke ger ichtet  sein und die sest l lnniungen

Auch f i l r  d ie Zukunft  nruss dles dufch o.dnungsmäßige Aufzeichnungen (Aufstel lung der
A!sgaben, Tät igkej tsbef icht .  Ve.mtjgensübersjcht  mit  Nach{elsen l lber d1e Bi ldung und
de. R0cklasen) nacheer lesen rerden (S 63 a0).

Ent vr l  ck I  ung

die tatsächl icne Geschäftsfühfunq den gemeinnütziskei ts-
djesem zweck Nl l fd Ihnen in 2014 ein Erklä.ungsvo.druck fUf

den Ein- derschr l f t  zu e.k1ären.

Sel  te

we. vonsätzl ich oder qrob fahalässiq ei . re unf icht ige züwendu nqsbest ät  I  gung ausstet t t  ode. tJen
veranrasst ,  dass ZuHendungen nicht  zu den ln der Zu{endu ngsbes t  ät  i  gung angegebenen steuer
begünst lgten Zwecken vefwend€t l ,verden, haftet  für  d ie Steue.,  d ie dem Fjskus du.ct1 einen etvraigen
Abzuq de. Zu{€ndung bei 'D Zuftendenden entgeht.  Dalrei  , j .d die entgangene Einkonnenst€ue. oder
Körperschaftsteu€. ni t  30%, d1e entganqene Gewerbesteuer palschat mit  15% den Spende angesetzt
{5 lob Abs. 4 ESIG, E 9 Abs. 3 (StG, 6I  Nf.  5 GewStG).

In de. Zuwendungsbestät igung is i  auch das Datuh des letzten Kö.perschaftsteuerbescheids oder
Freistel lungsbescheids anzugeben. Das Finanzamt des zu{endenden geht von der Un. icht igkei t
dec Zuwendungsbestät jgunE äus, wenn das anqegebene oatum des Beschelds länge. ats 5 Jah.e
sei t  den Tag der Ausstel lung d€r Zuuendu ngsbes t  ät  i  gung zurückl i€gt ,

Ui  nreis zun Kapl  t  a I  e r  t  r  a 9 s t  e u e r  a b u u9

Bei Kapi ta ie. t .ägen, die bis zun 31,12.2015 zuf l ießen, fe lcht  für  d le Abstandnahne vom Kapjtal -
e. t ragsteuerabzlg nach S 44 a Abs. 4 und 7 ESIG d1e Vor lage dieses Bescneids ode. die l lbe. lassung
elner amtl ich beglaublgten Kopi€ dieses gescheids aus. Fi l r  d le Erstat tung von Kapi ta lert ragsteuer
aufgrund von Sannelantnägen durch cias Bundeszent.alamt fÜf Steuern ist  e jne Nv-Bescheinigung

^nmerkungan
Mit  den vo.stehend€n Hinweisen zu. ausstel lung von zusendungsbestät igungen und qegeDeoenfal ls zur
sehandlung der [11t9] ledsbei t räge l , l l rd ein€r Entsch€idung Über die Steuerbef.eiung den Xörpefschaft
f0r  Jahre,  d1e dem lm Freistel lungsbeschejd bezeJchneten Ve.aotagungszei t .aum folg€n, nlcht  vor-
qeg. i  f  fen.

Die Hln{eise sol len Sle i lbe.  d je Rechtsauffassunq des Finanzamts unterr lchten. Sle s ind nlcht  8€-
standtel l  des Frelstel l lngsbescheldes und auch kein sonst lger vef l ' la l tungsakt i .  s.  d.  s 118 Ä0, so
dass g€gen sle ein Rechtsbehel f  n icht  gegeben ist .  Ub€r die Abziehbarkel t  der zuwendungen
entscheldet das f i l f  den zu$,endenden zuständige Flnanzaft t  jm Rahmen des ve.anlagungsverfahrens (vgl
Urtei l  des Bundesf inanzhofes von 11. SeDternbe. i956, BStBI 1956 l l I  S.  309).

Dje Voaschr i f ten der Sammlungsgesetze der Länder blejben von def Ane.kennung als steuefbegünst igte
Kö.p€rschaf t  unberührt  -

E

Es jst  regelmäßi9 zu überpfüfen, ob
recht l  lchen Best jmmungen entsp. jcht .  Zu
2011 bls 20l3 Übe.sandt l le.den.

R€chtsb€hel  f  sbelehrung
Gegen di  esen Ffelstel lungsbescheid 1st

Ein Einspruch ist  jedoch ausgeschlosser i ,  soNeit
diese. Eescheid einen ve.{al tungsakt ändeft  odef
erset2t ,  gegen den ein z!rässiger Elnspruch oder
(nach einem zulässigen Ejnspruch) elne zulässlge
KIaoe, Revis ion oder Nj  chtzul  assungsbeschee.de
anhängJg rst .  In diesem Fal l  { i .d de. nel le Ve.-
{al tungsakt Gegenstano oes Rechtsbehel fsveffah_
.ens. Dres gi  l t  auch, so*ei t  s lch ein angefoch-
tenen vofauszahlungsbescheld oufch dje Jahres_
steue.festsetzung er led i9t .
De. Einspruch 1st  bei  dem vofbezeichneten Fi
nanzamt schr l f t l  ich einzürelchen ode. zur Nie-

Dje Fr ist  fÜr die Einlegung elnes Einspfuchs be-
t .äqt  e inen j l lonät.  sre beginnt mlt  ablauf des
Tages, an dem lhnen dleser Bescheid bekannt qe-
geben lorden ist-  Bei  zusendung durch ejnfachen
f. ief  od€r zustel  lJng mlt te ls Elnschreiben durcl '
0be.qäbe gl l t  ore Beka.ntSabe tr i t  deh d. i l te i
Iag .ach al fgäbe z,-  post  a s be* ' .kt ,  es se'
denn. dass der Bescheid zu einem sDäte.en zei t -
punkt zugegangen lst ,
Bel  Zustel lung mit  Zustal lungsurkunde oder durch
Einsch.eiben mit  Ri lckscheln odef gegen Empfangs-
b€kenntnis 1st  Tag der Eekanntgabe def Tag def
Zustel  I  ung.

. . . . .  Fortsetzung siehe sei te 3.rr . ,
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12.O4 -2411l r is 2o1o zur Körperschaftsteuer vom

Servlce-u. lnfo rat ionsstel  le
Mö. -Fr.  07.30-12-OO Uhr

uncl nacb v€reinba.ung
0t.  auch 13-30_15.oo Uh.

Nahverkehf sanDl ndun9 :

Di .  auch 13.30-17.OO Uh.

ffi

üi:Y:i[?H:i!"1?:"1:iteste,]e Leie.sri'hle (Eusrtnien-s5, 199 y!9-!191:.l9leFl^s'i^9iT
ff i ;; i"ä;fi; ir 'änilü-; ' irö-trin-, 5oo i FuB"ee)-üDe'. die Lüdenscheider.l! lr l99l!iffiGi"iä;iö ; ;i;;;;i-; 
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lo-ü!in- . soo rir rue*egl übe. dte Lüdenscheider.stP 

'echts-in äie-eunmeisoacrrer Str. reahts in dte StfaBe 'a; Stäu*ethe" (ca 2oo n l lhke seite) '
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